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LINDAU (ec) - Gleich zum Auftakt
der Abstiegsrunde hat der EV Lindau
einen wichtigen Sieg im Kampf um
den Klassenerhalt in der Eishockey-
Bayernliga errungen: Unerwartet
deutlich schlugen die Islanders am
Freitagabend den ESC Dorfen mit 7:4
(3:1, 2:2, 2:1).

450 Zuschauer, die trotz erneuter
Eiseskälte den Weg in die Lindauer
Eissportarena fanden, waren zu-
nächst einmal erfreut, dass der EVL
mit Kyle Doyle auflaufen konnte, der
sich nach überstandener Gehirner-
schütterung in alter Form präsentier-
te. Allerdings mussten die Islanders
in seiner Sturmreihe den erkrankten
Timo Krohnfoth ersetzen.

Gespannt waren alle Seiten auch
darauf, wie sich die Gäste diesmal
präsentieren würden. Die hatten
nach der Strafzeitenflut von vor zwei
Wochen sogar Verbandsaufsicht be-
antragt. Zudem stand Schiedsrichter
Alexander Klauser unter „Beobach-
tung“, da er der EA Schongau ange-
hört, die in derselben Gruppe gegen
den Abstieg spielt. Er meisterte die-
sen Druck allerdings hervorragend
und leitete die Partie zweier diszip-
linierter Teams umsichtig und sou-
verän.

Dorfen erwischte gegen einen
nervösen EVL zunächst den besse-
ren Start, sodass Waldemar Quapp
im Lindauer Tor gleich gefordert
wurde. Nach nur sechs Minuten war
er jedoch machtlos, als die Islanders
zu offen agierten, den Puck nicht klä-
ren konnten und Michael Trox das
0:1 ermöglichten.

Postwendend geantwortet
Die Antwort der Islanders kam aber
postwendend: Gleich die erste Über-
zahlsituation nutzten sie. Stephan
Troldas Schuss verfehlte zwar das
Tor, aber die von der Bande zurück-
springende Scheibe verwandelte der
an der kurzen Ecke stehende Jiri
Kunce zum Ausgleich. 

Danach übernahm der EVL das
Kommando und spielte sich gute
Chancen heraus. Patrick Prell schei-
terte mit einem Schlagschuss ebenso
an ESC-Goalie Andreas Tanzer wie
auch Stephan Trolda nach einem se-
henswerten Solo. Fabian Burmann

hatte Pech, dass sein Nachschuss
kurz darauf am Pfosten landete. Ent-
scheidend war in dieser Phase das
schnelle Umschalten der Islanders,
mit dem die Gäste Probleme hatten
und durch das sie dann zwei Tore in-
nerhalb von 26 Sekunden erzielten.
Zunächst schickte David Volek Doy-
le über rechts, der links oben in den
Winkel traf, danach Martin Valenti
Nikolas Oppenberger über links, der
rechts oben verwandelte – zwei
Traumtore, die die Zuschauer be-
geisterten und die Islanders 3:1 in
Führung brachten. „Das hat gepasst,
denn wenn wir mit hohem Tempo
spielen, sind wir sehr gefährlich“,
sagte EVL-Trainer Martin Masak.

Aber auch in den zweiten Ab-
schnitt starteten die Eispiraten bes-
ser, allerdings konnten sie zwei
Überzahlspiele nicht nutzen. Mitte
des zweiten Drittels setzte sich dann

wieder das konsequentere Lindauer
Spiel durch. Scheiterte David Volek
noch bei einem „Zwei-gegen-eins-
Konter“, so spielten die Gastgeber
nach 30 Minuten Verteidiger Martin
Valenti so perfekt frei, dass der sich
die Ecke zum 4:1 aussuchen konnte.

Phasenweise schnürten die Islan-
ders Dorfen im eigenen Drittel ein
und erhöhten sogar auf 5:1. In Über-
zahl, eine Folge des EVL-Drucks, traf
Stephan Trolda im Nachschuss,
nachdem Doyles Hammer geblockt
wurde (36.). Ein deutlicher Vor-
sprung, doch die alte Play-off-Weis-
heit, sich nicht zu sicher zu sein, galt
nach wie vor. Die Eispiraten gaben
sich nicht auf und blieben vor allem
durch Topscorer Chad Anderson
und Michael Trox gefährlich. Einmal
verloren die Lindauer ihre Ordnung
– schon stand es 5:2. Ein Treffer von
Trox zwei Minuten vor der Pause,

der das Spiel noch einmal spannend
machen sollte, da die Oberbayern le-
diglich 42 Sekunden nach Wiederbe-
ginn durch Alexander Eberl einen
draufsetzten.

Überzahlspiel erfolgreich
Doch wirklich in Gefahr gerieten die
Islanders nicht mehr, da – so EVL-
Coach Harald Schäfler – „jeder sei-
nen Job gemacht hat, vor allem de-
fensiv.“ Und nach vorne funktionier-
te das Überzahlspiel der Islanders
hervorragend. Nach 46 Minuten er-
zielte Andreas Pufal das beruhigen-
de 6:3. Der ESC hatte seinerseits die
Chance, noch einmal im Powerplay
zurückzukommen – das verhinderte
der EVL jedoch mit leidenschaftli-
chem Kampf.

EVL-Youngster Bernhard Leip-
recht hatte sogar die Konterchance,
wurde regelwidrig zu Fall gebracht

und bekam einen Penalty zugespro-
chen. Den hielt Dorfens Tanzer aller-
dings vorzüglich, der ansonsten in
regem Dialog mit den Fans hinter sei-
nem Tor stand.

Die durften dann noch einen wei-
teren, toll herausgespielten Lindauer
Treffer bejubeln: Mike Dolezal voll-
endete eine Kombination über Doyle
und Burmann zum 7:3 (57.). Nur ein
Schönheitsfehler, aber ärgerlich für
den vorzüglich haltenden Quapp
war der vierte Dorfener Treffer 28
Sekunden vor dem Ende. Das 7:4 al-
lerdings spiegelte die Kräfteverhält-
nisse auf dem Eis deutlich wider und
sicherte dem EVL drei wichtige
Punkte vor dem Spiel gegen Schon-
gau, das durch einen 4:3-Auswärts-
sieg in Buchloe aufhorchen ließ.

EV Lindau startet optimal in die Abstiegsrunde

Recht hektisch geht es bisweilen vor dem EVL-Tor von Waldemar Quapp zu. FOTO: CHRISTIAN FLEMMING

Alles über den EV Lindau unter 
●» www.evlindau.de

Am Freitagabend besiegen die Islanders zu Hause den ESC Dorfen mit 7:4 SCHONGAU/LINDAU (ps/lz) - Der
Höhenflug der Islanders in der Ab-
stiegsrunde der Eishockey-Bayernliga
ist gestoppt: Am gestrigen Sonntag hat
der EVL nach großem Kampf aus-
wärts bei EA Schongau mit 6:8 (1:4, 4:2,
1:2) verloren. Damit verbucht die
Mannschaft vom Bodensee weiterhin
drei Zähler auf ihrem Konto und steht
am kommenden Wochenende beim
Doppelspieltag gegen ESV Buchloe
unter Zugzwang.

Die Gastgeber erwischten einen
optimalen Start: Bereits nach drei Mi-
nuten gingen die Mammuts durch Se-
bastian Hechenrieder mit 1:0 in Füh-
rung, wenig später traf Julius Sinkovic
Schongau zum 2:0 (5.). Die Gastgeber
hielten den Druck aufrecht, mit dem
3:0 in der 13. Minute durch Matthias
Brahmer zeichnete sich ein Debakel
für die Islanders ab.

Laut Liveticker im Internet
(www.bayernliga.com) schien aller-
dings die wenig später vom EVL-Trai-
nergespann genommene Auszeit ge-
wirkt zu haben: Kyle Doyle verkürzte
für die Gäste vom Bodensee nach 16
Minuten auf 1:3. Doch postwendend
erhielten sie von EA Schongau die
Antwort: Oliver Glöckner markierte
das 4:1 und stellte damit den Drei-
Punkte-Abstand für die Hausherren
wieder her. Kurz vor der ersten Drit-
telpause verkürzte EVL-Scorer Doyle
auf 2:4 aus der Sicht der Gäste.

Danach erhöhte Brahmer auf 5:2
für die Mammuts (29.), kurze Zeit da-
rauf markierte Sing in der 32. Minute
sogar das 6:2. Danach begann die Auf-
holjagd der Islanders zum 6:5-Zwi-
schenstand vor der letzten Drittelpau-
se. Neben EVL-Kapitän Mike Dolezal
trug sich Tobias Fuchs in die Tor-
schützenliste ein.

Doch es reichte letztlich nicht
mehr ganz für die tapfer kämpfenden
Islanders: Die Mammuts gelangten
durch zwei Treffer von Hechenrieder
(44.) und Glöckner (50.) im Schluss-
abschnitt endgültig auf die Siegerstra-
ße, Volek konnte vier Minuten vor
dem Spielende für den EVL lediglich
noch zum 6:8 aus Lindauer Sicht ver-
kürzen.

EVL unterliegt mit
6:8 in Schongau

Im zweiten Gruppenspiel der
Abstiegsrunde gewann der ESV
Buchloe beim ESC Dorfen knapp
mit 4:3.

LINDAU (lz) - Am morgigen Dienstag
bestreitet die Eishockey-Schulmann-
schaft des Bodensee-Gymnasiums
Lindau (Bogy) das Bezirksfinale ge-
gen Marktoberdorf. Der Sieger der
Partie qualifiziert sich für das Lan-
desfinale der Bayerischen Eisho-
ckey-Schulmeisterschaft.

Kräftig anfeuern werden die Mit-
schüler des Bodensee-Gymnasiums
Lindau ihre Eishockeymannschaft,
wenn sie um 12 Uhr in der Lindauer
Eissportarena in Lindau gegen die
Marktoberdorfer Schulmannschaft
antritt. Zum zweiten Mal nehmen die
Wintersportler am Schulsportwett-
bewerb „Jugend trainiert für Olym-
pia“ teil und wollen zumindest ihren
vierten Platz aus dem Vorjahr vertei-
digen. Doch dazu muss zunächst die-
ses Spiel gewonnen werden, damit
die Lindauer ins Landesfinale der
Bayerischen Eishockey-Schulmeis-
terschaft einziehen können. 

Die Bogy-Mannschaft setzt sich
aus Schülern der fünften bis neunten
Jahrgangsstufe zusammen, von de-
nen viele den Eishockeysport beim
EV Lindau auch privat sehr erfolg-
reich ausüben. Betreut wird die
Schulmannschaft aus der Inselstadt
von Gabriele Ferchl-Heinsch (Sport-
lehrerin am Bodensee-Gymnasium),
Anette Prinz und dem EVL-Trainer
Willy Bauer. 

Franz Breitwieser, Direktor des
Bodensee-Gymnasiums, ist laut Vor-
schau stolz auf die jungen Eishockey-
spieler und wünscht der engagierten
und willensstarken Mannschaft, den
Trainern sowie Zuschauern ein er-
folgreiches und spannendes Spiel.

Bogy-Eishockeyteam
will den Bezirkstitel

FRIEDRICHSHAFEN (lz) - In Zusam-
menarbeit mit dem DFB bietet der
Württembergische Fußballverband
(wfv) seit Mai 2009 ein neues Schu-
lungsmodul an. Mithilfe der beiden
DFB-Mobile, die dem Landesverband
Württemberg zur Verfügung gestellt
werden, werden die Fußballvereine
direkt vor Ort auf dem eigenen Ver-
einsgelände besucht. Zur Veranstal-
tung im Bezirk Bodensee lädt die PSG
Friedrichshafen in Zusammenarbeit
mit dem wfv alle Trainer, Betreuer,
Eltern und Fußballinteressierte für
Mittwoch, 22. Februar, von 17.40 bis
gegen 21 Uhr in die Häfler Bodensee-
sporthalle (Katharinenstraße 28) ein.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Als mobile Serviceeinrichtung
bietet das DFB-Mobil laut Vorschau
die Chance, beim besuchten Verein
insbesondere durch ein Demo-Trai-
ning sowie durch gezielte Informati-
onsweitergabe zu einer höheren
Qualifizierung der Vereinsjugend-
trainer beizutragen. Zudem wird um-
fassend und aktuell über Themen des
Deutschen Fußball-Bundes (DFB)
und des wfv informiert.

Das DFB-Mobil ist mit Trainings-
und Präsentationsmaterial für die
Vereinsberatung und Information
ausgestattet. Zwei „Teamer“, qualifi-
zierte Referenten aus dem wfv-Trai-
nerstab, beraten, betreuen, demons-
trieren und schulen die Teilnehmer.

Das Programm des DFB-Mobils
gliedert sich in zwei je 90-minütige
Themenblöcke. Im Rahmen eines
Demo-Trainings werden den Jugend-
trainern aktuelle kindgerechte Trai-
ningsmethoden vermittelt. Anschlie-
ßend werden im Dialog mit interes-
sierten Vereinsmitarbeitern aktuelle
Fragestellungen und Zukunftsthe-
men wie Qualifizierung, Talentför-
derprogramm oder Integration erör-
tert.

PSG lädt zur
DFB-Mobil-Schulung 

Weitere Infos gibt es online unter 
●» www.psg-friedrichshafen.de

Neuwahlen

Die Vorstandswahlen brachten
nachfolgende Ergebnisse

Erster Vorsitzender:
Wolfgang Flachs 
Stellvertretender Vorsitzender:
Konrad Kohler 
Kassier: Hans-Peter Lütte 
Schriftführer: Reinhard Philipp 
Beisitzer: Stefan Geser, Joachim
Senf, Peter Zodel und Marc Kreuz-
ahler. 

Nicht mehr zur Wahl stellten sich
die beiden Beisitzer Gabi und
Horst Miller

Sportliche Leistungen

Neben den Regularien wurden bei
der Generalversammlung auch an
die sportlichen Highlights erinnert.

Europameister (Spielort: Linz/
Österreich); Damen 1 - Nadine
Mierdel; Hoffnungsträger Wolfgang
Prinz: Deutsche Meister (am Spiel-
ort Essen); Damen 1 - Nadine
Mierdel; Damen 2 - Heidi Prinz. 

Ferner errangen die Spieler des
SGC Allgäu-Bodensee im ver-
gangenen Jahr den Mannschafts-
Europameistertitel sowie den
Südliga-Meistertitel. (wf)

Die wichtigsten Ergebnisse der Versammlung
OPFENBACH (lz) - Vergangene Wo-
che hat der in Opfenbach-Mywiler
ansässige Swingolfclub seine Gene-
ralversammlung abgehalten. Wolf-
gang Flachs wurde in seinem Amt als
Vorsitzender einstimmig bestätigt.

Flachs blickte auf ein sehr erfolg-
reiches Jahr zurück. Nicht nur die
Mitgliederzahl stieg auf 76 Personen
an, auch die Leistungen der Spieler
wurden stetig besser. So brachte das
Jahr 2011 dem Verein zwei Deutsche
Meistertitel sowie zwei Europameis-
tertitel.

Darüber hinaus holte sich der
SGC Allgäu-Bodensee in der neu ge-
gründeten Südliga den Meistertitel.
Mit Stolz verwies der Vorsitzende
darauf, dass der Club bei sämtlichen
Turnieren mit einer schlagkräftigen
Mannschaft teilnimmt und somit
auch ein Aushängeschild für die Re-

gion Allgäu-Bodensee darstellt.
Im Anschluss an die Ausführun-

gen des Vorstandes verlas Kassier
Hans-Peter Lütte den Kassenbericht
und konnte für das abgelaufene Jahr
ein kleines Plus verzeichnen. Die
Kassenprüfer bestätigten eine ein-
wandfreie und korrekte Kassenfüh-
rung. Die Versammlung entlastete
daraufhin einstimmig den Kassier
und die Vorstandschaft.

Anschließend gab Vorstand Wolf-
gang Flachs laut Bericht einen kur-
zen Abriss zur bevorstehenden
Spielsaison 2012. Hier gelte es in ers-
ter Linie zu versuchen, die errunge-
nen Titel erfolgreich zu verteidigen.
Höhepunkt der Swingolfer sei zwei-
fellos im September die Europameis-
terschaft in St. Philbert de Grand Lie
(F), nahe Nantes am Atlantik. 

Der neue Vorstand stellt sich vor (von links): Konrad Kohler (stellvertretender Vorsitzender), Peter Zodel (Beisitzer), Marc Kreuzahler (Beisitzer), Wolf-
gang Flachs (Vorsitzender), Hans-Peter Lütte (Kassier), Reinhard Philipp (Schriftführer), Stefan Geser (Beisitzer) und Joachim Senf (Beisitzer). FOTO: PR

In Mywiler wird erfolgreich gegolft
Swingolfclub Allgäu-Bodensee hält Generalversammlung ab


